Lickenblsser

Objekttyp:  Group

Zeitschrift:  Appenzellisches Monatsblatt

Band (Jahr): 14 (1838)

Heft 3

PDF erstellt am: 26.05.2024

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.

Die auf der Plattform e-periodica vero6ffentlichten Dokumente stehen fir nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie fiir die private Nutzung frei zur Verfiigung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot kbnnen zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.

Das Veroffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverstandnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss

Alle Angaben erfolgen ohne Gewabhr fir Vollstandigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
Ubernommen fiir Schaden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch fur Inhalte Dritter, die tUber dieses Angebot
zuganglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zirich, Ramistrasse 101, 8092 Zirich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



vort benen 163 fl. auf Vaufofien, 255 fl. 46 fr. auf die
Straffen, und 223 f{. 7 fr. auf die Policei, Brunnen, Af-
fecuranygebitbren u. {. w. fommen. — An BVermdgensfteus
ern bejog die Gemeinde im Laufe ded Jabred 862 fl. (funf
vom Taufend), von denen 250 fl. in den Landfacfel abgeges
ben werden mugten, und vad Uebrige yur Dectung ded vorjabhrigen
Deficitd gebraudyt wurde.

Dad Deficit der lesten Rechnung betragt bei den ver{dyies
venen Sweigen ded Offentlichen Hausdhalted, wasd folgt.

Kivchengut . 243, 15fr.
Waifengut » — = 30 «
BHanamt . . 163 - —

Strafienwefen 152 - 42 »
Policein. f.w. 223 - 7 -

Rachy Abyug ded Ueberfdyuffed im Armengute, bder pier
gur Dedung ded Deficitd in andern Gitern gebraudyt wird,
bleiben fur dad NRedynungdjahr 1836 — 1837 nur nod
278 fl. 53 fr. durdy Bermodgendftenern g beftreiten,

Weniger gliclich war die Gemeinde in den %ermdd)tmf
fen, die nur 84 f{. 18 fr. betrugen.

Die beiben Schulbegirfe berichtigen ihre Audgaben wvoll:
ftandig aus den 3infen ihrer- Capitalien. Die Crrichtung
einer dritten Scdyule wird demnach immer wabrideinlider.

(Befhlug folgt)

Sadenbifer

Philofophie der Kalmiden,

» a8 Sdeelle2¢
Sind unfre Wiirden.
» D8 Reeller”

Sind unfre Biirden.
»oas Abfolute?
Das ift die Knute,

S. € Ndnny.




	Lückenbüsser

